
Achim Richter als Rosenkavalier 
-Blumen für die Teilnehmerinnen beim Herbstlaufin Schutterwald /Klein und Rosi Knäble siegen , , 

Alexandre Klein (Team 
Espace Marathon) 
gewann am Samstag den 
11. Herbstlauf des .LFV 
Schutterwald in 34:48 
Minuten vor Peter Späth 
(Weingut Stadt Lahr). 
Bei den Frauen gewann 
zum sec~sten Mal Rosi 
Knäble (LG Branden­
kopf) iIi 42:i3 Minuten 
vor der Durbacherin Lisa '. 
Braun (SC Hausaeh). 

VON MICHAEL HASS 

Schutterwilld. Alexandre 
Klein strahlte übers ganze Ge­
sicht, als er nach 34:48 Minuten 
als Erster ins Ziel am Waldsta­
dion lief. Bereits vor dem Ren­
nen hat er in Peter Späth sei­
nen härtesten Konkurrenten 
ausgemacht. »Auf ihn muss ich 
aufpassen«, sagte der V0rjah­
reszweite unmittelbar vor dem 
Start und begrüßte den: 42-Jäh­
rigen Vorjahresdritten aus 
Oberweier mit einem freund­
schaftlichen Handschlag. Bis 
Kilometer fünf hielt auch der 
Dundenheimer David Mild mit, 
dann zogen Alexandre Klein 
und Peter Späth das Tempo 
an .. Doch der Zweikampf währ­
te nicht lange. Peter Späth 
musste den Elsässer bei Kilo­
meter ~cht passieren lassen. , 
»Heute hatte ich schwere Bei­
ne.« Kein Wunder. Denn Späth 
fuhr bei strömendem Regen 
mit dem Rad von· Oberweier 
nach Schutterwald. Alexand­
re Klein schaute sich am Ende 
des Rennens zwar immer wie­
der mal nach seinem Konkur­
renten um, doch um den Sieg 
musste er nicht mehr fürchten. 

Bei .den Frauen ist Rosi 
Knäble seit sechs Jahren beim 

Die erste. Runde absolvierten die Tell,nehmer beim Herbstlauf.ln Schutterwald noch im Waldstadl" 
on, ehe es in den Wald ging. ' ' Foto: Wolfgang Gabel 

Herbstlauf das Maß aller Din­
ge. Moderator Willi Eschwei­
ler bezeichnete die f4r die LG 
Brandenkopf startende Nieder­
schopfheimerin anerkennend 
als »Seriensiegerin«. Doch von 
Langeweile will die 56-Jähri­
ge nichts wissen" »Ich konzen­
triere mich ·auf mein Tempo, 
und wenn das zum Sieg reicht, 
freue ich mich.« Knäbles Worte 
klingen bescheiden. 

Rekord unangetastet 
Denn der Vorsprung zur 

Zweitplatzierten Lisa Braun 
betrug am Ende 1,14 Minu­
ten. Für die l8-Jährige Lisa . 
Braun aus Durbach wat's erst 
der vierte Wettkampf. Bis Ki­
lometer acht war sie mit der 
Drittplatzierten Christel Korn­
mayer CLG Brandenkopf) und 
Sabrina Burckhardt (TV Or-

tenberg) gleichauf. Dann mobi­
lisierte sie alle ihre Kräfte und 
konnte Meter für Meter die bei­
den Konkurrentinnen auf Dis­
tanz halten. Der Streckenre­
kord des Elsässers 'Georges 
Gressot aus dem Jahr 2002 
mit 32,10 Minuten war in die­
sem Jahr nicht in Gefahr. »Da­
für war -die Konkurrenz in der 
Spitze zu gering«, so Organisa­
tor Achirh Richter, der im Ziel 
allen Läuferinnen Rosen ver­
teilt,e. Auch wenn der Regen ei­
nige Absagen zur Folge hatte. 

Unter den 118 Teilnehmern 
waren auch einige Triathle­
ten aus der Region, für die der 
Herbstlauf ' Satsonabschluss 
war. Stephane Feger (Power­
sports Offenburg) wollte un­
bedingt eine Zeit unter 40 Mi-

. nuten ' laufen und blieb am 
Samstag, auch knapp drun-

ter. Der 42-Jährige Wolfgang 
Kempf (PSV-Team Öffenburg) 
aus Schutterwald kam nach 
41:18 Minuten ins Ziel. Kempf, 
der vor 19 Jahren die zehn Ki­
lometer in knapp 32 Minuten 
absolvierte, nahm's gelassen. 
»Unter 40 Minuten ist bei mir 
eigentlich immer noch mög­
lich, aber heute nicht.« Alt­
meister Alfons Schmied er er 
(SV Steinach) kam in 40:48 Mi­
nuten ins Ziel und war voll des 
Lobes über den Herbstlauf. 
»Die Strecke ist eirifach klas­
se.« Sieger Alexandre Klein 

, schwärmte ebenso von der At-
mosphäre rund ums Waldsta­
tion. »Der LFV Schutterwald 
macht das perfekt.« Ein Kom­
pliment, das beim Organisati­
onste.am um Ulrike und Achim 
Richter lächelnd angenommen 
wurde. 



Leichtathletik ................................•.......................................................................................... 

1. Alel!ilndre I (Team Espace Ma­
ralMn) 34,48 Mln~ten. 2. Peter Spath 
(Weingut der Stadt Lallr) 35,43, 3. Oa­
vId Mild (Obst- UM Beerenhof Mild) 
36,45,4. Martin ~ar (LfV Schutterwekl) 
37,54, 5. Dominique Mayff (Sttasbourg 
ind67) 38,42. 6. Jens Schrack (SV Frei· 
sleu) 38,44, 1. Steph"ne Pouil lot (Team 
fspaee Marathon) 38,54, 8. Gilbert 
BurekMrdt (TV Ortenberg) 38,58, 9. 
Martln StolZ (OlK ObefSChopfheim) 
39.37, 10. Dominlk 5ehulz (Loheek­
lau/er) 39,39, 11. Ralf Grunwald (ASG 
TRIA Hockenheim) 39,44, 12. Stephane 
feier (Powersports Qffenburg) 39,57, 13. 
Paul Ehmann 40,02. 14. Christoph Sie· 
ben (SC Önsbach) 40.11. 15. BjOm Tr8)" 
er 40,17 

G .... llltlnttual f r ..... n: 
1: Ros; Knäble (LG 8rand€nkopl) 43,01, 
2. Usa Braun (SC Hausaeh) 44,15, 3. 
Christ&! Kommayer (LG Brilr1d€nkoplj 
44,20, 4. Sabrina Burc~nardt (lV orten· 
ber,) 44,29, 5. Claudla F~1l<. (tG Sran­
denkopf) 44,55, 6. Heilre Hofe/er (tG 

. Brandenkopf) 46,49. 7. Si lke Lutz (tG 01-
lenburg) 46,50, 8. Martina Rein (lV E!­
tenneim) 47,04, 9. Melllnie Batzlaf1-Seger 
(lV Dlersburg) 47,31, 10. Valentina lIIng 
(TV Ortenberg) 50,06, 11. Luitgard TM­
mas (TV Ortenberg) 50,34, 12. Andrea 
Sieferle (TV Orten berg) 50,53, 13. Sianea 
Sablo!nl (Powersports Offenburg) 50,55, 
14. Cornelia Maer (LV Ettenhelm) 51,31, 
15. Xlnxin Xia ($G NUßloehj 51.55 

M30: 1. A.lexandre Klein 34:48,70, 2. Ste­
phane Feger 39:57,20, 3. Raphael Ku­
bin 48:22,80, 4. Markus Oohm·Acker 
50:16,60 
M35: 1. Ralf Maler 42:00,00, 2. Hel­
ko MalS(:hinke 45:52,50, 3. Jürgen lAff· 
ler, 46:10,50, 4. Ingo Bees.e 47:22,20, 5. 
Thorsten Erhardt, ThOrslM 50:03,80, 6. 
StMan Armbruster 51:36,40, 7. Stellen, 
MehllcIl51:49,00 
M40: 1. !>eier SpAtn 35:42,10, 2. Mar­
lin Saar 37:54,30, 3. Ralf Grunwald 
39:44,30, 4. A.tel Harter 40:31,00, 5. 
Wollgang Kempl 41:18,00, 6. Oliver Su­
cher, Olfver 43:24,00, 7. Andreas Höll 
43;59,60, 8. Marcel Mei€! 44:10,60, 
9. Michael Hass 44:44,00, 10. Joachlm 
tang 46:21,30 
M45: I. Doiniflique Mayer 38:42,50, 2. 
GHbert IkIrckha«lt 38:58,40, 3. Martln 
Storz 39:37,90, 4. Reiner Aur€s 40:4B,50, 
5. Garhard Keilel 1:37,90, 6. Mattnlas 
Ste.n 1:39,10, 7. Franz Benz 41:51,10. 
8. lorsten-Goto ünßen 42:25,70, 9. Mu-

lin Hess 42:44,20, 10. Uw9 GrauP/ler 
42:55,90 
M50: 1. Stephene Pouillot 38:54,00, 
2. Markos Masuch 41:22,20, 3. Edgar 
Mendorf 41:29,70, 4. Thomas Simmel 
41:44,10. 5 .Iosel SChludeckei 42:37,60. 
6. YtCtI» IOishammer 43:33,60, 7. 
Dietmar Nagel jl3:53.10, 8. Hubert 
!kIhnen 44:42,60, 9. Malhlas Alten· 
burger. 46:17,50, 10. Werner Dusch 
50:39,50 
M55: 1. Carl Anton Webe.- 40:49,30. 
2. Ralroond Obst 46:23.80. 3. Ha­
rold SC~ley 46:25,20, 4. ReImund Filr­
manek 46:56,60, 5. Gerard lIIubacher 
52:24,80, 6. Atbert Brucker 53:43,00, 7. 
Ralf Braodner 54:18,50, 8. Harlmul Kuh­
Imann, 55:12,10, 9. Martin Mlttenmiiller 
56:57,10 
M60: 1. AlfOlls Schmiederer 40:38,40, 
2. Rolf Schrempp 44:18,10, 3. Erwin 
Dohm-Acker 50:15.50, 4. Relnhard Kim­
mich 50:44,30, 5. Bernd Frankenhauser 
52:32,80 
M65: 1. Rolf Benz 54:24,00 
M70: 1. P$ter tessing 42:14,90 
MYS: 1. Keiner !(i1li 50:46,00, 2. Ernst 
Müller 1:03:41,60 
MHK: 1. Davld Mild 36:45,60, 2. Jens 
Schrack 38:44.70, 3. Domlnlk SChulz 
39:39,30, 4. Paut Ehmano 40:02,50. 
5. Christoph Slebert 40:11,10, 6. Björn 
Treyer 40:11,40, 7. DOfIIInl1l SChnl­
ze 45:20.80, 8. Paul Wo!1 45:3$,60, 9. 
F10rian 8eck 48:39,60. 10. Thomas OIt 
49:56,60 
Mlinnllche Jup ncl: I . Jonas MÜller 
40:53,10, 2. Martin Gabel 42:05.10, 3. 
8enedikt ","mann 43:18,40, 4. Patfkk 
Brucker 46:59,10 . 
W30: 1. Silke tlltz 46:50,70, 2. Mela­
nie Batzlaff·Seger 47:31,60, 3, Bianca 
Sablotni 50:55,60, 4. Xlnxln Xia 
51:55,10 
"'35: 1. Sin)e Erllardt 56:08,10 
W40: I. HeUc:e Holeref 46:49,20, 2. Va· 
lenlina Lang 50:06,70 
"'45: 1. Andrea Sielerle 50:53,00, 2. Cor· 
nelia Maier 51:31,60 . 
W5O: 1. Claudla Falk 44:55,10, 2. Mar­
tina Rein 47:04,00. 3. 5ablne Hebdini­
Geiger 52:06.30, 4. Johanna Schmidl 
52:55,90,5. Ingrid Beck 54:43,00, 6. Gi­
sela Rodsro 56:09,40 
W55: I. Rosl Knilble 43:01,30, 2. Chris· 
tel Kornrnayer 44:20,10, 3. tultgard Tho· 
mas 50:34,60. 4. AslJid Vetter-Brüller· 
le57:11.,40 
W15: 1. Elfrlede Hodapp 53:57,00 
WHK: 1. Ale18ndra Beek 54:12,10 
Weibliche JUBend: I. Usa Braun 
44:15,30, 2. Sabrlna Burcklmrdt 
44:29,50, 3. CaralifM! Rlpke 55:48,40. 


